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Name
Müller, Carl Otto

Lebensdaten
1901-1970

dazugehöriger Bestand
Müller, Carl Otto

Geburtsjahr
1901

Geburtsort
Coburg

Todesjahr
1970

Sterbeort
München (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/118584839

Biografische Angaben
Carl Otto Müller wurde am 28. Oktober 1901 in Coburg geboren. Nach seiner Ausbildung
studierte er von 1918 bis 1924 an der Kunstgewerbeschule in München. Zwischen 1924 und
1927 setzte er sein Studium an der Akademie der Bildenden Künste in München fort. Ab
1927 war er als Werbegroßgrafiker für das Phoebus-Palast-Kino München tätig. Im gleichen
Jahr trat er dem Künstlerbund München bei. 1928 wurde er Mitglied der Münchner
Künstlergenossenschaft. 1930 heiratete er Ilse Becker. 1941 wurde er als Kriegsmaler zur
Wehrmacht eingezogen und im gleichen Jahr wegen einer Erkrankung wieder entlassen.
1945 wurde er Stellvertretender Landrat in Eichstätt. Ab 1953 war er Präsident der Neuen
Münchner Künstlergenossenschaft. Carl Otto Müller verstarb am 28. Dezember 1970 in
München.

Beruf / Funktion
Maler

Andere Namen
Müller, C. O.
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